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Liebe Leserinnen und Leser,Liebe Leserinnen und Leser,
wir wünschen Ihnen ein frohes, ein gesegnetes Weihnachtsfestwir wünschen Ihnen ein frohes, ein gesegnetes Weihnachtsfest

und einen guten Start  ins neue Jahr.und einen guten Start  ins neue Jahr.
Ihr Team  der Ihr Team  der   MTYPE media GmbHMTYPE media GmbH
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Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, Fr 10 - 16 Uhr, Mi 10 - 13 Uhr 
Auch außerhalb der Öffnungszeiten Termine möglich!

Seit über 10 Jahren
für Sie vor Ort

➔
Die nächste Ausgabe erscheint in 
KW 3 am 17.01.2024 

Sanitäranlagen
Badrenovierungen
Wärmepumpe
Heizungsanlage
Kundendienst
Heizungs-Wartung

Fröhliche Weihnachten und 
alles Gute für 2024 wünscht …

www.schreinermeister-bohm.de

Schauen Sie  
sich unsere  
Arbeiten an:

Industriestr. 1 · 66386 St. Ingbert-Rohrbach
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Anzeige

Glas-Notdienst� Tel. 06894-9665600
Die Glaswerkstatt • info@glaswerkstatt-igb.de

Lorscheider Haustechnik GmbH
Reparatur-Dienst

• Rohrbruch (Gas, Wasser, Heizung)

• Abflussverstopfung
• Gasgeruch
• Heizungsausfall

NOTDIENST 06894/34133

NOTDIENSTE

Apothekendienst
0800-0022833✚

Infos zu den nächstgelegenen dienstbereiten Apothe-
ken, kostenfrei aus dem dt. Festnetz o. von jedem Handy, 
Kurzwahl 22833 (Mobilfunknetze/69 Cent/Min.).

Samstag, 23.12.2023:
•	 Markt-Apotheke, 66386 St. Ingbert
	 Rickertstraße 42, Telefon 06894 4405
Sonntag, 24.12.2023:
•	 Saar Apotheke im Kaufland, 66386 St. Ingbert
	 Grubenweg 7, Telefon 06894 9900685
Samstag, 30.12.2023:
•	 Sebastian-Apotheke, 66440 Blieskastel
	 Bliesgaustr. 21a, Telefon 06842 51430
Sonntag, 31.12.2023:
•	 Florian-Apotheke, 66386 Oberwürzbach
	 Hauptstr. 119, Telefon 06894 966322
Samstag, 06.01.2024:
•	 Johannis-Apotheke, 66386 Rohrbach
	 Obere Kaiserstraße 113, Telefon 06894 53500
Sonntag, 07.01.2024:
•	 Markt-Apotheke, 66386 St. Ingbert
	 Rickertstraße 42, Telefon 06894 4405
Samstag, 13.01.2024:
•	 Rosen-Apotheke, 66386 St. Ingbert
	 Rickertstr. 17, Telefon 06894 4993
Sonntag, 14.01.2024:
•	 Sebastian-Apotheke, 66440 Blieskastel
	 Bliesgaustr. 21a, Telefon 06842 51430

�Sonstige wichtige Rufnummern:
•	 Paul Marien-Hospiz am Ev. Krankenhaus, Saarbrücken, Tel. 0681-3886601.
•	� Telefonseelsorge für Menschen in seelischen Krisen: Täglich, 0 bis 24 Uhr,  

kostenfrei, Tel. 0800-1110111.
•	� Frauennotruf Saarland, Beratung für vergewaltigte und misshandelte Frau-

en: Montag und Donnerstag, 14 bis 17 Uhr, Dienstag und Freitag, 9 bis 12 Uhr,  
Tel. 0681-36767, in der übrigen Zeit läuft ein Anrufbeantworter.

•	� Frauenhaus der AWO, Neunkirchen, Hilfe bei häuslicher Gewalt: rund um die Uhr 
erreichbar Tel. 06821-92250.

•	� Heilpraktiker-Bereitschaftsdienst: Samstag, Sonntag sowie an Feiertagen  
zentrale Ansage Tel. 0681-3904276.

•	� Rufbereitschaft der kath. Seelsorger in seelsorgerischen Notfällen sowie zur  
Spendung der Krankensalbung und bei Sterbefällen ist ein katholischer  
Geistlicher immer unter folgender Nummer erreichbar: Tel. 0176-5102204.

•	� Frauennotruf Saarland, Nauwieser Str. 19, 66111 Saarbrücken, Tel. 0681 36767, 
http://www.frauennotruf-saarland.de

OrtsvorsteherInnen✉
St. Ingbert – Mitte Irene Kaiser, Tel. 06894-381 808,
Sprechstd. nach tel. Vereinbarung
Rohrbach Roland Weber, Tel. 06894-580591, Bürger-
haus Rohrbach, Tel. 06894-5908003, OV Sprechstd.: Mo. 
18-19 Uhr, OVstelle, allgem. Verwaltungsangelegenhei-
ten Do. 13.00-16.00 Uhr
Hassel Markus Hauck, Tel. 06894-51770, Sprechstd: Mo. 
17-18 Uhr, OV-Stelle, Öffnungszeiten: Di. 9-12 Uhr
Oberwürzbach Lydia Schaar, Tel. 06894-888010, 
Sprechstd.: Di. 17.00-18.00 Uhr und nach Vereinbarung, 
OV-Stelle Tel. 06894-6307, Öffnungszeiten: Di. 14-17 Uhr 
Rentrisch Dieter Schörkl, Tel: 06894-37671, 
Sprechstd.: nach Vereinbarung

Tierärzte� www.tierarzt-saar.de✩

Vergiftungszentrale✚
Das Informations- und Behandlungszentrum für Vergiftun-
gen in der Uni-Klinik Homburg Tel. 06841-19240, (jederzeit, 
auch an Sonn- und Feiertagen)

Polizei � 110
Feuerwehr & Notruf� 112✆

Aus dem Festnetz und aus Mobilfunknetzen ohne Vorwahl

Ärztebereitschaft� 116117✚
• �Mo, Di und Do 18:00-08:00 Uhr des darauf folgenden Tages
• �Mi und Fr von 13:00-08:00 Uhr des darauf folgenden Tages
• �Samstags von 08:00 bis montags 08:00 Uhr
• �An gesetzlichen Feiertagen sowie am 24. und 31. Dezember 

von 08:00 bis 08:00 Uhr des darauf folgenden Tages

Kinderärzte� 06821-363-2002✚
Notfalldienstpraxen am Wochenende und an Feier- 
tagen der niedergelassenen Kinder- und Jugendärzte/-
innen: Samstag, 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr:  
Marienhausklinik St. Josef Kohlhof, Klinikweg 1-5, 66539 
Neunkirchen-Kohlhof

Zahnärzte
www.zahnaerzte-saarland.de✚

Ökumenischer Ambulanter 
Hospiz- und Palliativberatungsdienst  
Saarpfalz✚

Beratung und Informationen für Schwerstkranke und 
deren Angehörige: Homburg, Mainzer Str. 6, 
Tel. 06841-9728613.
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 schmückten Tische sorgten neben dem Blick in die weihnachtlich 
weiße Landschaft für das perfekte Ambiente. Begrüßt wurden die St. 
Ingberter vom Nikolaus persönlich: Oberbürgermeister Dr. Ulli Meyer 
ließ es sich nicht nehmen, das Bischofskostüm anzuziehen und ge-
meinsam mit den Senioren „Niklas ist ein guter Mann“ zu singen. „Ich 
bedanke mich bei Elke Müller vom AWO-Quartiersprojekt und beim 
Seniorenbeirat unter Leitung von Hans Bur für die Organisation. Es 
ist wichtig und gut, dass Sie sich alle hier treffen und miteinander re-
den und feiern“, betonte er. Nachdem er allen Anwesenden ein klei-
nes Nikolausgeschenk überreicht hatte, wünschte er eine „besinnli-
che Adventszeit, Gesundheit und ein gesegnetes Weihnachtsfest.“ 
Elke Müller dankte der Stadt für die großartige Zusammenarbeit und 
versprach dem Nikolaus: „Wir werden uns schicken, damit wir Sie im 
nächsten Jahr wieder begrüßen können.“ Auch Bundestagsabgeord-
neter Esra Limbacher kam als Gast. Er besucht in der Adventszeit ver-
schiedene soziale Projekte, die ihm persönlich am Herzen liegen. Das 
Quartiersprojekt sei ihm besonders wichtig, weil es dafür sorgt, dass 
ältere Menschen zusammenkommen und so lange wie möglich aut-
ark bleiben, wie er hervorhob.
Nach dem vorzüglichen Essen wurden die Lachmuskeln trainiert. 
Variété-Künstler Tommy Leidinger überraschte die Gäste mit Tanz-, 
Gesang-, Comedy- und Zaubereinladungen und wechselte dabei 
so schnell die Rollen und Kostüme, dass den Zuschauern schwind-
lig werden konnte und vor Lachen die Tränen in den Augen standen. 
Neben selbstgetexteten Liedern motivierte er die Gäste mit bekann-
ten Melodien zum Mitsingen. Der im Hauptberuf bei der St. Ingberter 
Tagespflege „Glückauf“ beschäftigte Krankenpfleger hatte sichtlich 
Freude an der Begeisterung seiner Zuschauer. „Mir ist wichtig, dass 
sich die Zuschauer entspannen und lachen – das bedeutet für mich 
Sozialarbeit“, fasste er zusammen. Mit Jingle Bells und „Man ist so jung 
wie man sich fühlt“ von Freddy Quinn im Ohr gingen die Gäste satt, 
beschwingt und lachend nach Hause.
Foto: Giusi Faragone

In den Wäldern von St. Ingbert  
sind die Wichtel los!
Schon im letzten Jahr ließ die wunderbare Wichtelaktion nicht 
nur Kinderherzen höherschlagen.
Jetzt haben die Förster des St. Ingberter Stadtwaldes in Zusammen-
arbeit mit den Mitarbeitern des Geschäftsbereiches Tourismus der 
Stadt St. Ingbert erneut die zauberhafte Aktion ins Leben gerufen.
Ab 13. Dezember 2023, liegen an den beiden Müllsammelstationen 
Schmelzerwald und Betzental Holzrohlinge zum Abholen bereit. Je-
der ist herzlich eingeladen, die Rohlinge mit nach Hause zu nehmen 
und kleine Weihnachtswichtel als stimmungsvolle oder auch lustige 
Weihnachtsdekoration zu gestalten.
Und es kommt noch besser: Die Mühe wird belohnt! Einfach Fo-
to von dem fertigen Wichtel per Mail an tourismus@st-ingbert.de  
schicken. Unter allen eingesendeten Fotos werden kleine Überra-
schungen verlost.

Kindergartenkinder schmücken  
Weihnachtsbaum im St. Ingberter Rathaus
Im Advent erstrahlt nun wieder ein festlich geschmückter Weih-
nachtsbaum im Foyer des St. Ingberter Rathauses. Für die weihnacht-
liche Dekoration sorgten dieses Jahr wieder die Kinder aus den sechs 
städtischen Kindertagesstätten, die in der letzten Woche den Christ-
baumschmuck gebastelt haben. 14 Kinder, im Alter zwischen drei 
und fünf Jahren, dekorierten fleißig den Weihnachtsbaum mit ihrem 
selbst gebasteltem Weihnachtsschmuck. Die kleinen Holzteile wur-
den dafür extra bei einem Wald-Projekttag gesammelt, von den Er-
zieherinnen zurechtgeschnitten und anschließend von den Kindern 
weihnachtlich bemalt. "Wir sind aus der Regenbogengruppe und 
durften heute mit ins Rathaus kommen", erzählten Milo und Frederic 
aus der Kita Luitpold.
Kita-Leiterin Selina Vogler und Elaine Maas, Kita-Gesamtleitung, pass-
ten auf, dass die Kinder sicher auf der Leiter standen, um auch an den 
oberen Ästen die Weihnachtsdeko aufzuhängen. Auch Narajes, Lena, 
Luke und Sophia waren mit Begeisterung dabei und ein fünfjähriger 
Junge erzählte noch so nebenbei, dass er bald schon "ein Schulfuchs" 
sei. Jede Menge Spaß hatten die Kids und das aufgeregte Kinderge-
plapper war durch das ganze Foyer des Rathauses zu hören.

AktuellesA
Öffnungszeiten des Rathauses  
über Weihnachten und Neujahr
Das Rathaus in St. lngbert bleibt ab Mittwoch, 27. Dezember 
2023, bis einschließlich Freitag, 29. Dezember 2023, geschlossen, 
ebenso der Wertstoffhof und die Kompostieranlage. 
Die Stadtbücherei St. Ingbert ist ebenfalls vom 27. Dezember 2023 bis 
30. Dezember 2023 geschlossen. In dieser Zeit können die Leser die 
digitalen Angebote "OnleiheSaar" und "Filmfriend" nutzen. Voraus-
setzung dafür ist ein gültiger Leserausweis der Stadtbücherei.
Info: Stadtbücherei St. Ingbert, Tel. 06894/9225711.
Notdienst zur Vergabe von Bestattungsterminen
Das Standesamt ist am Mittwoch, 27. Dezember, und Freitag, 29.  
Dezember, jeweils von 9 bis 11 Uhr, ausschließlich zur Beurkundung 
von Sterbefällen unter der Tel. 06894/13-145 zu erreichen. Ein Sterbe-
fall kann vorab per Fax unter 06894/13-105 angezeigt werden.
Ein Notdienst zur Vergabe von Bestattungsterminen steht am Mitt-
woch, 27. Dezember 2023, und Freitag, 29. Dezember 2023, jeweils 
von 9 bis 12 Uhr, unter Tel. 06894/13-304 zur Verfügung.

Vereine können Termine für Kulturring melden
Die Abteilung Kultur der Stadt St. Ingbert plant für das Jahr 2024 
wieder eine Veranstaltungsreihe im Rahmen des Kulturrings.
St. Ingberter Vereine, die im nächsten Jahr Veranstaltungen im  
Rahmen des Kulturrings durchführen möchten, werden gebeten, 
dies der Abteilung Kultur bis Freitag, 05. Januar 2024, mitzuteilen.
Dem Antrag ist eine detaillierte Einnahmen- und Kostenaufstellung 
beizufügen. Gemäß Stadtratsbeschluss müssen die Kosten der Veran-
staltung zu zwei Drittel durch die Einnahmen abgedeckt sein.
Weitere Informationen bei Abteilung Kultur, Tel. 0894/13 518.

Weihnachtsessen für St. Ingberter Seniorinnen 
und Senioren
Neben regelmäßigen Mittagessen und anderen Veranstaltungen or-
ganisiert das AWO-Quartiersprojekt „Gemeinsam in St. Ingbert – von 
Senioren für Senioren“ alljährlich ein Weihnachtsessen, zu dem alle 
Senioren von St. Ingbert eingeladen sind. In diesem Jahr zeigte sich 
sogar der Himmel von seiner festlichen Seite.

Etwas Sorge hatten die Organisatoren, als am Vormittag der Schnee 
einsetzte. Doch von den 96 eingeladenen Gästen hatten trotz des 
Winterwetters etwa 76 Senioren den Weg ins Rohrbacher Restau-
rant Midi gewagt. Der liebevoll gestaltete Raum und die festlich ge-
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Als Dankeschön für die tollen Bastelarbeiten und das Schmücken des 
Baumes, brachte Oberbürgermeister Dr. Ulli Meyer den Kindern einen 
Korb mit leckeren Süßigkeiten vorbei und sorgte damit für strahlende 
Kinderaugen bei den fleißigen Baumschmückern.

Miriam Weber ist Ansprechpartnerin  
beim allgemeinen Sozialdienst

Die 24-jährige Miriam Weber ist 
nun bei der Stadt St. Ingbert die 
Ansprechpartnerin für alle Anlie-
gen rund um soziale Fragen. Als 
Nachfolgerin der bei vielen Bür-
gern bekannten Birgit Schöndorf 
hat sie sich jedoch bereits seit eini-
gen Jahren einen Namen im Sozi-
albereich der Stadt gemacht.
Im Jahr 2019 absolvierte die im 
Bliesgau geborene Sozialarbeite-
rin ihr Studienpraktikum beim all-
gemeinen Sozialdienst in St. Ing-
bert. „Während meines Studiums 

wusste ich eigentlich gar nicht richtig, welchen beruflichen Schwer-
punkt ich einmal verfolgen möchte“, erzählt sie. Doch sechs Monate 
beim Sozialamt haben ihr den für sie passenden Weg gezeigt. „Es ist 
toll, dass man mit so vielen unterschiedlichen Menschen Kontakt hat. 
Jeder hat ganz individuelle und anders gelagerte Probleme“, fügt sie 
hinzu. Diese zu lösen, sei nicht immer einfach, aber genau das ist die 
Herausforderung, die sie liebt. Nach dem Praktikum bekleidete Mi-
riam Weber zunächst einen Minijob, später eine halbe Stelle bei der 
Gemeinnützigen kommunalen Gesellschaft für Beschäftigung und 
Qualifizierung (GBQ), wo sie als Integrationsbetreuerin im engen Kon-
takt mit Geflüchteten stand. Als Sozialarbeiterin Birgit Schöndorf in 
Rente ging, bewarb sich Miriam Weber sofort auf ihre Nachfolge, die 
sie nun zum 1. November angetreten hat. „Die Arbeit ist unglaublich 
bunt und das Team ist großartig und familiär. Ich bin sehr glücklich, 
hier angekommen zu sein“, freut sie sich.
Die Aufgaben der Sozialarbeiterin sind in der Tat sehr vielseitig. Im 
Grunde sei sie Anlaufstelle für so ziemlich alle Probleme, von psychi-
schen, familiären oder finanziellen Sorgen bis hin zu Unterbringungs-
fällen und sozialer Integration. Auch Bereitschaftsdienste für Notfälle 
in den Geflüchtetenunterkünften in der Nacht und am Wochenende 
gehören zu ihren Aufgaben. „Uns ist wichtig, dass wir die Menschen 
nicht nur Notfall, sondern auch über die konkrete Situation hinausbe-
gleiten“, betont Miriam Weber. Dazu ist nicht nur Vermittlungstätig-
keit nötig, sondern auch der persönliche Kontakt, häufig auch in Form 
von Hausbesuchen. Das bedeutet, dass sie häufig über lange Jahre 
Kontakt zu den Bürgern hat, die sie berät. „Im Moment rufen noch vie-
le Menschen an und möchten Frau Schöndorf sprechen“, lacht Frau 
Weber. „Aber wenn ich sage, dass ich ihre Nachfolgerin bin, können 
sie sich darauf verlassen, dass ich ihre Anliegen schon genau kenne.“ 
Grund dafür ist nicht nur, dass Miriam Weber bereits einige Jahre „im 
Geschäft ist“, sondern dass sie sich auch eng mit ihrer Vorgängerin 
ausgetauscht hat und dies immer noch tut.
Kontakt: Miriam Weber, Allgemeiner Sozialer Dienst, 
Tel.: 06894/13-672, E-Mail: mweber@st-ingbert.de
Foto: Martina Panzer

St. Ingberter Kinderkino 2023 
Die winterliche Jahreszeit ist nicht nur nass und kalt, sondern auch 
dunkel. Beste Voraussetzungen also für einen gemütlichen Film-
abend! Getoppt werden kann der Abend nur noch dadurch, dass 
man ihn gemeinsam mit Freunden und Familie verbringt. Das Kin-
der- und Jugendbüro St. Ingbert bietet deshalb schon in der 8. Saison 
gemeinsam mit der Kinowerkstatt St. Ingbert an einem Samstag im 
Monat noch bis März 2024 Kinoabende an. Die herzliche Einladung 
richtet sich an alle Kinder und ihre Angehörigen im Alter von 6 - 99 
Jahren. Der Eintritt kostet 3 Euro. Die Veranstaltungen finden alle in 
der Kinowerkstatt St. Ingbert statt. Genauere Termin- und Program-
mangaben sind unter www.st-ingbert.feripro.de zu finden.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an das Kinder- und Jugendbüro St. 
Ingbert: Luisa Hintermeier 06894/13188 und Jörg Henschke 06894/ 
13189 oder per E-Mail an jugend@st-ingbert.de

St. Ingberter OB Ulli Meyer begrüßt 350 Mio. € 
Investition in den CISPA-Ausbau
Der St. Ingberter Oberbürgermeister Dr. Ulli Meyer begrüßt die Inves-
titionsabsicht der Landesregierung. 350 Millionen € sollen in den Aus-
bau des CISPA-Helmholtz-Zentrums fließen. 
Oberbürgermeister Dr. Ulli Meyer: „In Zeiten wo Michelin und ZF be-
kanntgeben, dass Arbeitsplätze im Saarland abgebaut werden, ist es 
wichtiger denn je strategisch in die Zukunft zu investieren. 350 Millio-
nen € sind gut angelegtes Geld für die Transformation und den Struk-
turwandel im Saarland und in St. Ingbert. Von dieser Leitinvestition 
werden die Saarländerinnen und Saarländer profitieren. Mein Dank 
gilt Ministerpräsidentin Anke Rehlinger, die mit dieser Entscheidung 
den Mut zum aktiven  Strukturwandel beweist!“
Das CISPA betreibt in St. Ingbert mehrere Standorte. Über 100 Perso-
nen arbeiten bereits für das CISPA in St. Ingbert. In den kommenden 
Jahren soll die Beschäftigungsanzahl von 500 auf 1000 Mitarbeiter 
ansteigen.

Sanierung der St. Ingberter Ingobertushalle 
schreitet voran
Im Frühjahr 2022 hatte ein Brand in der Tiefgarage unter der Ingober-
tushalle weniger Brand- als viel mehr Rauchschäden verursacht. Das 
Ende der 70er-Jahre entstandene Gebäude, bestehend aus Halle und 
Garage, wurde über ein gemeinsames Lüftungssystem belüftet, sodass 
beide Gebäudeteile aufgrund des durch den Brand verursachten gifti-
gen Rauchs nicht mehr nutzbar waren. Nun wird die komplette Lüf-
tung des Gebäudes erneuert. Im nächsten Jahr wird die Halle wieder 
für Schulen und Vereine zu Trainingszwecken zur Verfügung stehen.
Peter Raven, bei der Stadt für die Baumaßnahme zuständig, erklärt 
dazu: „Im Rahmen der Sanierung haben wir die Belüftung nach mo-
dernen Maßstäben geplant. Die Systeme von Tiefgarage und Halle 
sind voneinander getrennt, die sechs Umkleiden werden über dezen-
trale Anlagen belüftet.“ In der Halle stehen bereits die Leitungsteile – 
große, handgefertigte Aluminiumteile, die Stück für Stück zusam-
mengeschraubt werden müssen. Ein Nebenraum ist bereits für das 
raumgroße Lüftungsgerät vorbereitet. Ein etwa 6 x 3 Meter großes 
Gerüst zur Halterung der Anlage liegt auf dem Boden. Ein Außenwan-
delement wurde entfernt – in der Wand werden Prüfgerät und Abluft-
auslass Platz finden, bevor die Wand wieder geschlossen wird. „Wir er-
warten, dass das Lüftungsgerät noch vor Weihnachten geliefert wird“, 
freut sich Peter Raven. Neben den direkten Brandschäden haben sich 
in dem etwa 40 Jahre alten Gebäude noch weitere Schäden aufgetan. 
So müssen die Betonbewehrungen in Stützen und Wänden erneuert 
werden, weil sie im Laufe der Zeit – vor allem durch Streusalz auf Au-
torädern – unter Einwirkung der Feuchtigkeit korrodiert sind.
Ingobertushalle wird Trainingshalle
„Seit dem Brand hier mussten die Vereine viele weitere Hallenein-
bußen ertragen“, bestätigt Oberbürgermeister Dr. Ulli Meyer. Der-
zeit stehen die Turnhalle der ehemaligen Mühlwaldschule und die 
kreisgeführte Halle des Leibniz-Gymnasiums für die begehrten Trai-
ningszeiten zur Verfügung. „Die Vereine müssen im Moment ordent-
lich zusammenrücken, das ist wirklich nicht einfach“, bedauert auch 
Ortsvorsteherin Irene Kaiser. Doch im Laufe des nächsten Jahres wird 
die Ingobertushalle laut Plan wieder bespielbar sein. Eine wesent-
liche Änderung wird es jedoch geben: Die Halle ist nicht mehr als 
Mehrzweckhalle zugelassen, sodass Veranstaltungen mit Zuschau-
erbeteiligung, wie z. B. Turniere, hier nicht mehr stattfinden dürfen. 
Die Tribüne wird demnächst eingefahren und so verriegelt, dass sie 
nicht mehr zu öffnen ist. „Am Jahresanfang werden wir uns mit den 
Vereinen zusammensetzen und sie über den genauen Zeitplan infor-
mieren“, verspricht Ulli Meyer. „Kurz vor der Wiedereröffnung der Hal-
le werden wir dann die Hallenpläne besprechen.“ Auf jeden Fall wird 
die Situation mit den Hallenzeiten im Laufe des nächsten Jahres wie-
der entspannter.

➔
Nächster Redaktionsschluss:
10 Uhr am 10.01.2024 
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 ner dunklen, aber ruhigen Stimme: „Ich komme von weit her und 
freue mich, dass ich nun bei euch sein darf. Ihr müsst keine Angst 
haben, ich bin ein guter Mann.“ Nach einem kurzen Blick in sein gol-
denes Buch, in dem zur Überraschung der Kinder doch einiges stand, 
was das Jahr über in der Kita vorgefallen war, versprachen alle, dass 
sie in Zukunft nicht mehr so viel streiten und vor allen Dingen keine 
Schimpfwörter mehr sagen wollten.
Dies ist kein gewöhnlicher Apfel, denn er kann Wünsche erfüllen
Als Geschenk bekam jedes Kind einen „Zauberapfel“, der, so versprach 
der Nikolaus, einen Wunsch erfüllen kann, wenn man beim Essen 
ganz fest daran denkt und niemandem davon erzählt. Nachdem alle 
Äpfel aus dem großen Sack verteilt waren, zog der Nikolaus von dan-
nen und die Kinder verabschiedeten ihn mit dem Lied "Lasst uns froh 
und munter sein ...
Tatsächlich war es der letzte Besuch von Egon Irmscher, ehemaliger Lei-
ter des Sozialamtes der Stadt St. Ingbert, als Nikolaus in einer der städti-
schen Kitas. 35 Jahre hat er ehrenamtlich als Nikolaus gewirkt und den 
Kindern – oft auch in schwierigen Zeiten – viel Freude bereitet. Aber 
nicht nur die Kitas hat er besucht, auch ganz viele Kinder von Bekann-
ten sowie ehemaligen Kolleginnen und Kollegen sind mit ihm groß ge-
worden. Unzählige Kinder in St. Ingbert haben über Jahre seinen ru-
higen, bedächtigen Worten gelauscht und anschließend mit einem 
Wunsch in ihren Gedanken den magischen „Zauberapfel“ gegessen.
Auch Oberbürgermeister Dr. Ulli Meyer ließ es sich nicht nehmen, 
Egon Irmscher im Namen der Kinder unserer Stadt für 35 Jahre eh-
renamtliches Engagement zu danken. Er überreichte ihm neben 
einer Urkunde und einem gerahmten Bild noch eine gute Flasche 
Rotwein, die er nun in seinem wohlverdienten Nikolaus-Ruhestand 
genießen möge.

Softball-Try Outs und Postkarten für Frauen 
und Mädchen bei den Devils
Die Baseball-Abteilung Devils des TV St. Ingbert will mit noch drei 
Try Outs (Probetrainings) und zwei Werbepostkarten mehr Mädchen 
und Frauen für Baseball begeistern.
Genauer gesagt geht es um Softball, eine Variante von Baseball, die 
traditionell eher von Frauen gespielt wird. Bei den Devils ist das an-
ders. Die Frauen können auch beim Baseball mitmachen und im 
Mixed-Team wird Softball gespielt. Die Mädchen spielen ab 14 Jah-
ren bereits beim Erwachsenen-Mixed-Softball-Team mit und können 
auch noch im Kinder- und Jugendteam zum Einsatz kommen.
Bei noch drei Probetrainings (Try Outs) können interessierte Mäd-
chen und Frauen aller Altersklassen einfach mal Softball ausprobie-
ren. Die Termine sind 20.01.24, 17.02.24 und 02.03.24, immer von 
10 bis 12 Uhr in der Vereinsturnhalle des TV St. Ingbert, Schnapp-
hahner Dell, St. Ingbert. In jedem Try Out können die Grundtechniken 
Werfen, Fangen und Schlagen ausprobiert werden und es wird auch 
immer ein Spiel zum Ende geben.
Dass Softball eher von Frauen gespielt wird, ist für den Coach des 
Mixed-Softball-Teams der Devils, Peter Weiser, eher verwunderlich: 
„Softball ist aufgrund der kürzeren Distanzen und schnelleren Pitches 
eigentlich wesentlich aktiver als Baseball“, meint Weiser und fügt hin-
zu „Aber bei uns wird sowieso beides von allen gespielt. Es ist anders, 
aber beides macht eben auch Spaß!“

Gemeinsam für die Energiewende! – 
1. St. Ingberter LED-Tauschtag
Klimawandel, Gasmangel und explodierende Energiekosten infolge 
des Ukraine-Krieges machen es deutlicher denn je: Der Ausbau erneu-
erbarer Energien sowie die Einsparung von Energie müssen schnell 
vorangebracht werden, um unabhängig von fossilen Energieträgern 
und deren Lieferanten zu werden und um das Klima zu schützen.
Die aktuelle Situation zwingt uns alle zum Umdenken und zum Ener-
giesparen. Und dazu kann Jeder einen Beitrag leisten: Denn neben 
größeren Projekten - beispielweise dem Errichten einer Photovoltaik- 
Anlage - gibt es auch im Alltag viele Möglichkeiten, ohne großen Auf-
wand Energie einzusparen bzw. effizienter zu nutzen. Eine davon ist 
der Tausch energiefressender Leuchtmittel gegen sparsame LEDs. 
Die Stadt St. Ingbert möchte deshalb zusammen mit dem Nachhal-
tigkeitsbeauftragten Claus Günther alle St. Ingberter Energiespare-
rinnen und Energiesparer zu einem LED-Tauschtag einladen. Die Tau-
schaktion wird von den Biosphären-Stadtwerken St. Ingbert GmbH 
gesponsert. Getauscht werden max. 2 alte Glühbirnen pro Person ge-
gen LEDs, Typ E27, 9 Watt.
Die beste Energie ist die, die eingespart wird.
Mit der Verwendung von LEDs können im Vergleich zu Glühbirnen 
durchschnittlich über 80 Prozent Energie eingespart werden. Das 
schont durch die erzielte CO2  Einsparung das Klima, aber gleichzeitig 
auch den eigenen Geldbeutel. Je Haushalt können die Stromkosten 
durch effiziente Leuchtmittel um bis zu 100 € im Jahr gesenkt wer-
den.
1. St. Ingberter LED-Tauschtag:
Samstag (Weihnachtsmarkt): 23. Dezember 2023 von 12-15 Uhr 
am Stand Einmündung Pfarrgasse gegenüber der Engelberts-
kirche
Tausch-Voraussetzungen: Die alten Glühbirnen müssen mitge-
bracht werden, im Austausch werden bis zu zwei LEDs pro Haus-
halt ausgegeben. Das Tauschangebot gilt, bis das Kontingent aufge-
braucht ist.

Kindergärten, Schulen
und JugendinfoK

Nikolaus besuchte die Kita Luitpold
Erwartungsvoll saßen die Kinder der Kita Luitpold in dem weihnacht-
lich geschmückten Raum auf ihren kleinen Bänken. Vor ihnen stand 
ein bequemer Stuhl mit einer Flauschdecke und ein kleiner Tisch, be-
reitet für den hohen Besuch. Unruhig rutschten die Kinder hin und 
her und flüsterten sich leise ein paar Worte zu. Und dann war es plötz-
lich mucksmäuschestill und die Augen wurden riesengroß, als es an 
der Holztür laut pochte. Die Erzieherinnen ermunterten die Kinder, 
laut das Lied "Sei gegrüßt, lieber Nikolaus ..." zu sing en.
Und dann trat er ein, der heilige Mann aus Myra, mit seiner Bischofs-
mütze und dem goldenen Bischofsstab in der Hand. Einen kleinen 
Wagen mit einem großen Jutesack zog er hinter sich her. Staunend 
blickten ihn viele Kinderaugen an und er begrüßte die Kids mit sei-
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Und der Spaß steht bei den Devils klar im Vordergrund und nicht das 
Gewinnen oder die Ligenplatzierung. Dass in den letzten Jahren we-
niger Frauen und Mädchen in St. Ingbert Softball und Baseball spie-
len, wollen die Devils aktiv ändern, wozu nun eine Kampagne ge-
startet wird. In diese integriert sind auch zwei neue Postkarten in der 
Kampagne „Join the Devils!“ mit den Titeln „Frauenpower am Schlag! 
Devils suchen Verstärkung“ und „Immer cool bleiben – Mädels pro-
biert mal Baseball!“

Die Devils hoffen, dass sie weitere Frauen und Mädchen für ihren 
Sport begeistern können, denn sonst ist die Teilnahme am Mixed-
Softball-Spielbetrieb gefährdet, wo es Mindestregelungen für die 
Geschlechter gibt. An den Probetrainings Interessierte, sollten sich 
vorher nach Möglichkeit anmelden und Sportkleidung sowie Hal-
lenschuhe mitbringen. Das Material wird von den Devils gestellt.  
Die Teilnahme ist kostenlos.
Infos & Anmeldung: www.devils-igb.de; Abteilungsleiter Mark 
Unbehend, kontakt@devils-igb.de

St. Ingbert | MitteS
Modelleisenbahnclub St. Ingbert e.V. 
Am Sonntag, dem 28.01.2024 ist es wieder soweit, denn dann 
öffnen sich die Türen zur mittlerweile 59. Modelleisenbahn- und 
Modellautobörse, die der Modelleisenbahnclub St. Ingbert e.V. 
zweimal im Jahr veranstaltet. 
Auch diesmal dürfte die Turnhalle des Leibniz-Gymnasiums im 
Schmelzerwald 51a in St. Ingbert wieder zum Mittelpunkt der Freun-
de von Modelleisenbahnen und Modellautos werden, denn dann wer-
den ca. 25 Händler aus dem gesamten südwestdeutschen Raum auf 
rd. 200 Metern Tischlänge alles Mögliche aus diesen Hobbies anbie-
ten. Dazu gehören aus dem Bereich der Modellbahnen, die es in den 
verschiedensten Spurweiten geben wird, nicht nur Lokomotiven und 
Waggons, sondern auch Schienen, Signale,Häuser, allerlei Ersatzteile, 
Literatur usw. Erworbene Lokomotiven können auf einer Teststrecke 
auf ihre Funktionstüchtigkeit überprüft werden. Vielleicht kann der 
ein oder andere Schnäppchenjäger auch sein lange gesuchtes Modell 
hier aufstöbern und es sogleich in Händen halten, was natürlich ein 
großer Vorteil gegenüber eines Kaufs in der digitalen Welt des Compu-
ters  ist. Gleiches gilt natürlich auch für den Bereich der Modellautos, 
die in vielen verschiedenen Maßstäben angeboten werden. Bei einem 
kleinen Imbiss besteht dann auch die Möglichkeit zum Fachsimpeln.
Geöffnet ist die Börse von 10 bis 16 Uhr, Veranstaltungsort ist wie bis-
her auch die Turnhalle des Leibniz-Gymnasiums Im Schmelzerwald 
51a, 66386 St. Ingbert. Infos unter mec-igb.de oder Tel. 06897/4254"

VdK-Sozialverband-St. Ingbert
Der VdK-Ortsverband St. Ingbert wünscht seinen Mitgliedern, Freun-
den und Angehörigen eine besinnliche Adventszeit, ein schönes 
Weihnachtsfest sowie ein gutes Jahr 2024.
Bleiben Sie alle Gesund. Michael Stalter, 1. Vorsitzender 

Tagesfahrt zum Weihnachtsmarkt nach Heidelberg
Am Samstag den 02. Dezember 2023 startete der VdK-St. Ingbert mit 
über 40 Teilnehmern seine Tagesfahrt zum Weihnachtsmarkt nach 
Heidelberg. Der erste Stopp war in Wattenheim wo ein leckeres Früh-
stück bei minus 7 Grad gereicht wurde. Danach ging es auf direktem 
Weg weiter nach Heidelberg. Hier hatten die Teilnehmer bis um 18:00 
Uhr Zeit sich den Weihnachtsmarkt anzusehen und einen schönen 
Tag zu verbringen. Um 18:00 Uhr startete der Bus wieder zum Aus-
gangspunkt nach St. Ingbert.

Bild: Michael Stalter
Michael Stalter, 1. Vorsitzender VdK - St. Ingbert
Der VdK-St. Ingbert ehrte bei einer Infoveranstaltung mit  
Weihnachtsfeier verdiente Mitglieder.
Der VdK-St. Ingbert feierte am 07. Dezember 2023 seine bereits schon 
traditionelle Weihnachtsfeier mit Ehrungen seiner Jubilare im Midi-
Bistro. Der 1. Vorsitzende Herr Michael Stalter konnte dabei über 170 
Mitglieder begrüßen und bedankte sich bei den Ehrengästen Herrn 
Clemens Lindemann Kreisvorsitzender des VdK Saarpfalz-Kreises, 
Herrn Christoph Borner mit Frau vom Kreisverband sowie Herrn Peter 
Rothgerber mit Partner für ihr kommen.

Von der Stadt St. Ingbert kam die Ortsvorsteherin Frau Irene Kaiser 
und vom Ortsverband VdK Hassel der 1. Vorsitzende Herr Hans-Wer-
ner Neuhaus.
Nach der Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden gab es noch sehr lo-
bende Worte von der Ortsvorsteherin Frau Kaiser für die sehr gute 
Arbeit beim VdK St. Ingbert der immer als Ansprechpartner in allen 
Fragen da ist.
Ebenso gab es nur positives vom Kreisvorsitzenden Herrn Lindemann 
zu berichten. Im Anschluss daran trug Frau Bettina Stalter eine schö-
ne Weihnachtsgeschichte vor. Es folgte stimmungsvolle Weihnachts-
musik bevor die Tanzgruppe "PHÖNIX" ihren ersten Auftritt hatte, 
Nach dieser Tanzeinlage wurden dann für 20 Jahre Mitgliedschaft im 
VdK St. Ingbert Frau Susanne Uhl und Herr Günter Weidig mit der Sil-
bernen Ehrennadel und Urkunde ausgezeichnet. Für 30 Jahre im VdK 
St. Ingbert wurde Herr Karl-Heinz Heinrich mit der Goldenen Ehren-

Bitte beachten:
Um die Persönlichkeitsrechte Dritter zu wahren, senden Sie 

uns bitte nur Bildmaterial (Fotos, Zeichnungen, Grafiken 
etc.) zu, von denen Ihnen die Veröffentlichungsrechte vor-
liegen. Haftung übernimmt ausschließlich der Absender.



KW 51/2023-02/2024 20.12.2023 – 17.01.20248

 nadel und Urkunde ausgezeichnet. Insgesamt wurden im Jahre 2023 
14 Mitglieder für ihre Treue zum VdK geehrt. Nach den Ehrungen gab 
es noch einen weiteren Tanz der Gruppe "PHÖNIX". Es ging weiter 
mit Weihnachtlicher Musik. Um 18:15 Uhr ging es dann zum Weih-
nachtsbuffet. Und nach dem leckeren Essen kam auch noch der Niko-
laus vorbei und begrüßte alle anwesenden persönlich und wünsch-
te ihnen ein friedliches Weihnachtsfest. Die Abschlussrede kam dann 
noch vom 1. Vorsitzenden Herrn Stalter der sich beim gesamten Vor-
stand für die gute Zusammenarbeit im Jahre 2023 bedankte.
Auch die anwesenden Gäste konnten sich dem nur anschließen und 
waren der Meinung die Weihnachtsfeier beim VdK St. Ingbert ist die 
schönste Veranstaltung im ganzen Jahr.
Bild: Michael Stalter

DJK-SG St. Ingbert
Erfolgreiche Schlammschlacht für den Leichtathletiknachwuchs
Sechs Athleten und Athletinnen der Leichtathletikabteilung der DJK-
SG St. Ingbert schaffen es beim Crosslauf des TV Elm am 19.11.2023 
auf das Treppchen. Milian Pätzold und Mika Knuth laufen sich mit 
großartigen Ergebnissen sogar auf den ersten Rang.
Gleich beim ersten Lauf des Tages, dem Bambinilauf, war die DJK SG 
St. Ingbert mit Janko Reichard vertreten. Der Dreijährige läuft die Sta-
dionrunde tapfer durch und wird mit einer Medaille und einer Urkun-
de belohnt. In den Altersklassen „U8 und“ „U10“ wurde es schon an-
spruchsvoller. Auf der 1 Kilometer langen Strecke mussten sich die 
Läufer/innen bergauf bergab über schlammige Wege kämpfen, um 
für den Zieleinlauf wieder auf die gewohnte Tartanbahn im Stadion 
zu gelangen. Milian Pätzold und Mika Hammé (beide M7) ließen sich 
hiervon nicht beeindrucken und sicherten sich den ersten (Milian 
mit 4:46min) und zweiten Platz (Mika mit 4:53 min). Mit seiner ers-
ten Wettkampfteilnahme konnte auch Pascal Kauf (2017) mit seinem 
8. Platz ein tolles Ergebnis erzielen. Bei den Mädchen des Jahrgangs 
2017 erkämpfte sich Charlotte Reichard mit einer Zeit von 5:52 min 
auf das Bronzepodest. Viktoria Kratz machte es Charlotte gleich und 
platziert sich mit 4:33 min bei der W9 ebenso auf dem dritten Rang. 
Im gleichen Lauf erreichte Vereinskollegin Marie Eisler den 8. Platz. 
Leni Schlett (2015) verfehlte nur sehr knapp das Podest und kommt 
in 5:01 min ins Ziel, was für sie am Ende einen tollen vierten Platz ein-
brachte. Der schnellste der St. Ingberter über den Kilometer war Mika 
Knuth. In einer starken Zeit mit 4:09 min wurde er in seiner Altersklas-
se (M8) mit dem ersten Platz belohnt. Im gleichen Lauf belegte Johan-
nes Kern (M9) in 4:48 min Rang sieben. 

Für die Kinder der Altersklasse U12 wurde der Schwierigkeitsgrad der 
Strecke nochmal erhöht. Der anspruchsvolle Streckenverlauf begann 
gleich mit einem steilen Anstieg. Auf dem 1290 m langen Rundkurs ging 
Anni Knuth als einzige St. Ingberterin ihrer Altersklasse an den Start und 
erreicht in einer Zeit von 6:54 min einen guten 8.Platz. Bei den Jungs 
stellte sich mit Matthias Maurer, Finn Schlett und Noah Hammé ein Trio 
dieser Herausforderung. Der Neuzugang Matthias Maurer konnte mit 
dem vierten Rang bei der M10 und einer Zeit von 5:40 min von sich 
überzeugen. Finn Schlett blieb ihm dicht auf den Fersen und belegte 
mit nur vier Sekunden Rückstand einen guten fünften Rang. Auch Noah 
schlug sich tapfer, kämpfte bis zur Ziellinie und sorgte mit dem neunten 
Rang (5:59 min) für eine weitere TOP TEN Platzierung.
Auf dem mehr als 2 Kilometer langen, schwierigen Rundkurs gingen 
bei den Älteren mit Florian Zitt, Robin Schwehm, Rebecca Gräber, 
Charlotte Zähringer und Paula Gräber insgesamt fünf Nachwuchsath-
leten aus St. Ingbert an den Start. Die Erste von dieser Gruppe, die über 
die große Runde ins Ziel kam, war Paula Gräber (9:21 min), die sich mit 
dieser Leistung über den dritten Platz in ihrer Altersklasse W15 freuen 
konnte. Florian Zitt passiert als zweiter der St.Ingberter in 9:45 min die 

Ziellinie und erreichte damit den siebten Platz in seiner Altersklasse. 
Nur einen Platz dahinter folgte Robin, der in 10:17 min Rang 8 beleg-
te und sich im Familienduell knapp seiner großen Schwester Rebecca 
geschlagen geben musste. Rebecca, die sich in der vergangenen Sai-
son mit Paula zusammengeschlossen hat und sich fast ausschließlich 
auf die Langestrecke spezialisiert hat, erreicht in der Altersklasse W14 
einen tollen vierten Platz. Auch Charlotte erreicht in der W15 in 10:42 
min souverän das Ziel, was für sie am Ende Platz 5 bedeutete.
Ein großes Lob geht an den ausrichtenden Verein TV Elm, der unseren 
Kindern dieses großartige Erlebnis beschert hat. Besonders die Wert-
schätzung der Teilnehmer, die nach der Schlammschlacht neben Ur-
kunden auch mit Tee belohnt wurden, kam sehr gut an. Auch die Ein-
haltung des Zeitplans und das Versorgungsangebot waren vorbildlich.
Fazit: Wir kommen nächstes Jahr wieder 
(Bericht/Fotos: Roxanne Peter) 
Leichtathleten der DJK Sportgemeinschaft an St. Ingberter 
Sportlerehrung stark vertreten
Mit 11 Landesmeister*innen waren die Leichtathleten der DJK-SG St. 
Ingbert bei der diesjährigen St. Ingberter Sportlerehrung so stark ver-
treten wie bereits seit Jahren nicht mehr.

Dank einer breit aufgestellten Mannschaft in mehreren Altersklassen 
waren die Leichtathleten der DJK-Sportgemeinschaft an der diesjäh-
rigen St. Ingberter Sportlerehrung, die am 24. November traditionell 
in der Stadthalle stattfand, mit insgesamt 11 Sportlern mehr als dop-
pelt so stark vertreten wie im Vorjahr. Zum Vergleich gab es für die 
Leichtathletik-Abteilung fünf Ehrungen im Vorjahr 2022. 
Unter den Nominierten sind alleine sieben Sportler aus dem starken 
U16er-Jahrgang der Mädchen. Hierzu zählen Anna Kaul (die mit drei 
saarländischen Meistertiteln im Stabhochsprung, Hochsprung sowie 
dem Blockfünfkampf „Sprint-Sprung“ im internen Ranking am erfolg-
reichsten war), Lea Plinius (die sich den Stabhochsprungtitel der Al-
tersklasse W14 mit Anna teilen durfte) sowie Paula Stalter, Rebecca 
Schwehm, Paula Gräber, Charlotte Zähringer und Sima Alakrami, die 
sich gemeinsam über den Titel bei den diesjährigen Mannschafts-
meisterschaften in Dillingen freuen durften. Anna und Paula konnten 
außerdem einen weiteren Mannschaftstitel bei den Blockmehrkampf 
(16. Juli in Püttlingen) einfahren.
Doch auch der männliche Jahrgang hatte Grund zu feiern. Mit Lars 
Herrmann im Zehnkampf und Tilman Neises im Stabhochsprung 
war man im Aktivenbereich so erfolgreich wie seit Jahren nicht mehr. 
Dass die DJK erfolgreiche Mehrkämpfer hervorbringt, zeigt die Teil-
nahme vom 16-jährigen Nachwuchsathlet Luca Hartmann, dessen 
erster Zehnkampf gleich mit dem Titel in der Mannschaftswertung 
belohnt wurde. Er siegte mit der Star(t)gemeinschaft des „Leichtathle-
tik-Team Saar“ zusammen mit zwei Athleten des TV Püttlingen.
Der Jüngste Saarlandmeister in den Reihen der Leichtathleten war 
der 12 Jahre alte Malik Rian, der in seinem erst zweiten Wettkampf-
jahr den Ballwurf dominiert und Anfang Juni bei den Jugendmeister-
schaften mit 45,00 Metern mit großem Abstand den Titel holte.
Bericht und Foto: Lars Herrmann

RohrbachR
Der Ortsvorsteher informiert
Überquerungshilfe obere Kaiserstraße
Eine stets gefährliche Überquerung der oberen Kaiserstraße bestand 
im Besonderen schon immer Ausgangs Rohrbach in Richtung Kirkel, 
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in Höhe der ehemaligen Tankstelle Heim. Viele Spaziergänger, wel-
che das Waldgebiet „Hoher Wald“ vom Wohngebiet „die Platte“ aus 
zur Erholung angehen wollten, waren in diesem Bereich einem gro-
ßen Verkehrsaufkommen ausgesetzt. Auf großem Wunsch des Rohr-
bacher Ortsrates wurde in den letzten Tagen dieser Situation Rech-
nung getragen, indem eine Überquerungshilfe in diesem Bereich der 
oberen Kaiserstraße eingebaut wurde. 

Ein besonderer Dank gilt der städt. Abteilung Verkehr, Herrn Thomas 
Diederichs, für die Umsetzung dieser Maßnahme. Bleibt zu hoffen, 
dass diese Überquerung auch in Anspruch genommen wird, da diese 
aus verkehrsrechtlicher Planung etwa 20 m unterhalb der direkten 
Wegverbindung angebracht werden musste.  
Neuer Steg am Rohrbacher Weiher
Nachdem der alte Bootssteg am Rohrbacher Weiher aufgrund der 
Fäulnis abgerissen werden musste, wurde auf Bitten der Rohrbacher 
Feuerwehr sowie auf Wunsch des Rohrbacher Ortsrates ein neuer wit-
terungsbeständiger Steg angelegt. Dieser neue Steg dient vorrangig 
für Übungszwecken der Feuerwehr sowie der ständigen Überwa-
chung und Pflege des Mönchbauwerkes im Weiher.

Ein besonderer Dank gilt der städt. Abteilung Stadtgrün, Herrn Chris-
tian Lambert, die diese Aktion durchgeführt hat. In diesem Zusam-
menhang möchte der Ortsvorsteher auf das alte Bauwerk 1. Glashüt-

ter Brunnenstube hinweisen, dass vor vielen Jahren gemeinsam mit 
dem Bauhof Rohrbach und den Heimatfreunden in mühevoller Ar-
beit errichtet wurde. Hier bedürfte es eines Hinweisschildes mit deren 
Geschichte und einer jährlichen Pflege im Umfeld.

Kneipp-Verein Rohrbach e.V.
Neujahrsbrunch beim Kneipp-Verein Rohrbach 
Der Kneipp Verein Rohrbach lädt für Sonntag, 15. Januar 2024, 11.00 
Uhr ein. Bei leckerem Frühstück mit süßen und herzhaften Speisen 
wollen wir das neue Jahr begrüßen. Dabei können Sie sich auch über 
das neue Programm unter dem Motto „KNEIPP VEREINT“ informieren 
im Kneipp-Treff Obere Kaiserstr.50. Natürlich sind auch Nichtmitglie-
der gern gesehene Gäste. Übrigens, der Kneipp-Treff ist barrierefrei zu 
besuchen. Information: Christel Michély Fickinger, Tel. 06894 580 888, 
Email: kneippvrohrbach@aol.com, www.kneippverein-rohrbach.de
Kaffeenachmittage beim Kneipp-Verein Rohrbach
Auch im Jahr 2024 öffnet der Kneipp-Verein Rohrbach jeden Mitt-
woch den Kneipp-Treff in der Oberen Kaiserstr. 50 in Rohrbach zu ei-
nem gemütlichen Beisammen-sein. Zu selbstgebackenen Kuchen, 
Kaffee und auch anderen Getränken lädt das Kneipp-Team alle, auch 
Nichtmitglieder ab 14.30 Uhr recht herzlich ein. Im „Kneipp-Treff“ 
haben jung gebliebene Erwachsene unter dem Motto „Gemeinsam 
statt Ein-sam“ die Möglichkeit, andere Menschen zu treffen, sie ken-
nen zu lernen und ein paar beschauliche Stunden zu genießen. 
Spazieren mit dem Kneipp-Verein Rohrbach e.V.
Jeweils am 1. Mittwoch im Monat lädt der Kneipp-Verein Rohrbach 
alle zu einem gemütlichen Spaziergang ein. Treffpunkt ist um 14 Uhr 
an der Rohrbachhalle mit einem gemeinsamen Abschluss im Kneipp-
Treff mit Kaffee und Kuchen. Info unter Tel. 06894 580 888, Email: 
kneippvrohrbach@aol.com, www.kneippverein-rohrbach.de

OberwürzbachO
Oberwürzbacher Dorfgemeinschaftshaus  
ist einsatzbereit
Im 2019 eingeweihten Dorfgemeinschaftshaus in Oberwürzbach ist 
nun auch das Untergeschoss fertiggestellt. Zuschüsse für die Bau-
maßnahmen kamen vom Umwelt- und vom Innenministerium. Der 
große Raum steht nun den Vereinen zur Nutzung zur Verfügung.
Der helle, großzügige Raum im Untergeschoss gibt den Blick auf den 
Mehrgenerationen-Spielplatz in der Ortsmitte in Oberwürzbach frei – 
zum Termin der Scheckübergabe durch Umweltministerin Petra Berg 
und Innenminister Reinhold Jost sind die Bäume und Hecken sowie 
die Spiel- und Sportgeräte vom ersten Schnee bedeckt. Das Erdge-
schoss des Gebäudes wurde 2019 fertiggestellt. „Der Raum ist an al-
len Tagen der Woche ausgebucht, am Wochenende von Privatleuten, 
unter der Woche gibt es Angebote von Vereinen“, berichtete Ortsvor-
steherin Lydia Schaar. „Ich freue mich, dass wir nun eine Einrichtung 
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 haben, die allen Bürgern im Ort zur Verfügung steht.“ Geplant ist, den 
Raum im Untergeschoss durch Musik- und andere Vereine zu nutzen. 
Eine kleine Küche, ein Abstellraum, in dem auch ein wenig Platz für 
Musikinstrumente vorgesehen ist, ein Sanitärraum und ein Heizungs-
raum – alles, was Vereine, Schulen, Kitas usw. für Veranstaltungen  
benötigen.

BU: Innenminister Reinhold Jost (5.v.l.), Umweltministerin Petra Berg 
(Bildmitte), Ortsvorsteherin Lydia Schaar und Oberbürgermeister Dr. Ulli 
Meyer (5.v.r.) mit Gästen und Ortsratsmitgliedern bei der Übergabe der 
Bedarfszuweisung.� Foto: Giusi Faragone
Damit der Raum so vielseitig nutzbar wird, wurde zunächst die Wär-
medämmung am Boden eingebaut, Estrich und Bodenbelag ver-
legt, wie der für den Bau verantwortliche städtische Mitarbeiter Peter 
Raven erklärte. Eine Brandschutztür und Abluftkanäle sowie Akus-
tikpanelen an der Decke sorgen für Sicherheit, gute Luft und aus-
geglichenen Klang. Der helle Anstrich macht den Raum freundlich. 
Entstanden ist ein großer Funktionsraum, der gleichzeitig gemütlich 
und warm wirkt. Das bestätigten auch Umweltministerin Petra Berg 
und Innenminister Reinhold Jost, die Förderschecks für die Baumaß-
nahme übergaben. Ein Dorfgemeinschaftshaus belebe die Dorfmitte 
am Bach, sei vielfältig nutzbar und ein Treffpunkt für die Bürger des 
Ortes, darin waren sie sich einig. Durch die Zuweisung sind etwa 90 
Prozent der 100.000 Euro teuren Baumaßnahmen für das Unterge-
schoss abgedeckt. Oberbürgermeister Dr. Ulli Meyer lobte die gute 
Zusammenarbeit zwischen Ortsrat, Stadt und Ministerien und be-
dankte sich bei allen Beteiligten. „Sogar der Hausmeister hat in Eigen-
leistung mit Hand angelegt, sodass der Kostenplan nicht überschrit-
ten werden musste“, lobte er. Da durch das Dorfgemeinschaftshaus 
auch die Lärmbelästigung für die Anwohner steigt, sei es ein wichti-
ger Punkt, durch respektvolle und lösungsorientierte Gespräche und 
in gegenseitiger Rücksichtnahme eventuelle Problemfälle zu klären, 
hierin waren sich Oberbürgermeister und Ortsvorsteherin einig.

In letzter Minute …!
Fahrt zum Musical „Tarzan“  
in den Faschingsferien
Die Jugendpflege des Saarpfalz-Kreises in Kooperation mit den Ju-
gendpflegern der Städte Bexbach, Blieskastel, Homburg und St. In-
gbert sowie der Gemeinde Kirkel bieten in den Faschingsferien, am 
Dienstag, 13. Februar 2024, für Kinder und Jugendliche eine Fahrt 
zum Musical „Tarzan“ in Stuttgart an.
Berührend und spektakulär wie nie zuvor ist die Geschichte von Tar-
zan, der auf der Suche nach sich selbst die große Liebe findet. Doch 
diese Liebe stellt ihn schon bald vor die Entscheidung zwischen zwei 
Welten. Hört er auf sein Herz oder hält er zu seiner Familie?
Der Weltstar Phil Collins hat nicht nur die Oscar-prämierte und mitrei-
ßende Musik für Tarzan geschrieben, sondern er war auch maßgeb-

lich an der Umsetzung der deutschen Fassung beteiligt. Das Disney 
Musical Tarzan wird zu einem spektakulären Erlebnis, in dem jede 
und jeder auch ein Stück eigene Geschichte entdecken kann. Die Ta-
gesfahrt ist für Kinder ab 12 Jahre geeignet. Der Teilnehmerbeitrag 
beträgt 40 Euro. Die Gruppe startet von St. Ingbert (ca. 14 Uhr) und 
Homburg (ca. 14.30 Uhr) mit einem modernen Reisebus Richtung 
Stuttgart. Die Aufführung beginnt um 18.30 Uhr, Rückankunft wird 
um ca. 1 Uhr sein. 
Weitere Informationen und Anmeldung bei Beate Hussong, Tel. 
(06841) 104-8152 oder E-Mail an beate.hussong@saarpfalz-kreis.de

Sitzbank vor dem Ingobertus  
lädt zum Verweilen ein
Am südlichen Ortseingang von St. Ingbert auf der Wiese vor Seng-
scheid steht die Ingobertus-Skulptur. Erhaben schaut die große Sand-
steinfigur in Richtung Oberwürzbach. In der rechten Hand hält sie – 
über dem angedeuteten Turm der St. Josef-Kirche die Bibel, die linke 
hält der Heilige schützend über ein in den Stein gemeißeltes Haus. 
Vor Kurzem hatte die Stadt die Statue mit einer Einfassung aus einem 
Schotterbett und Wildrosenbepflanzung aufgewertet und der Platz 
wurde nach der Förderin der Statue in „Elke-Sonn-Platz“ benannt. 
Nun hat der Heimat- und Verkehrsverein St. Ingbert e. V. die beiden 
kleineren Blöcke, die vor der Skulptur stehen, wieder durch Holzlatten 
verbunden, sodass eine Bank entstanden ist. Ortsvorsteherin Irene 
Kaiser dankte dem Heimat- und Verkehrsverein im Namen des Ortsra-
tes und der St. Ingberter. Die „Müllsammel-Paten“ des angrenzenden 
Parkplatzes, Harald Gregorius und Udo Grimm, haben versprochen, 
nicht nur den Parkplatz von Zigarettenkippen und anderem Müll zu 
befreien, sondern auch ein wachsames Auge auf den Elke-Sonn-Platz 
zu haben. Als Eingangstor zu St. Ingbert sollte dieser Platz mitsamt 
Statue, Bepflanzung und Bank sorgsam erhalten werden.

____________________________________________ PR-Text
Zimmerdecken können heizen!
Willst Du Dir die weihnachtliche Wärme im Herzen erhalten und 
gleichzeitig eine warme Nasenspitze haben? Hier erfährst Du, wie 
das ohne Baustelle geht.
Dich hat vielleicht auch schon der Gedanke an eine Fußboden-
heizung beschäftigt. Mit Wärmepumpe und zugehöriger „Groß-
baustelle“. Bevor Dir warm wird, fallen allerdings erst einmal je-
de Menge Investitionen, Ungemütlichkeit und Bauschutt an. Das 
geht einfacher – mit einer Infrarotheizung in der Zimmerdecke, al-
so in der zweiten großen Freifläche im Raum. Vorausgesetzt, Du 
hast eine Spanndecke. Eine solche Decke wird mit einem prakti-
schen Befestigungssystem wenige Zentimeter unter die vorhan-
dene Zimmerdecke gespannt. Im neuen Zwischenraum lassen 
sich Schallabsorber, Beleuchtung, Lautsprecher – und eben auch 
eine Infrarotheizung – unterbringen. Die Montage dauert meist 
nur einen Tag und läuft ohne Bauschmutz und Möbelrücken ab. 
IR-Heizungen sind DIE Heizalternative der Gegenwart. Aber wie 
funktioniert das? Steigt Wärme nicht nach oben? Eine IR-Heizung 
erwärmt nicht die (aufsteigende) Luft, sondern Objekte im Raum, 
und Dich gleich mit! So wird Dir kuschelig warm, und Du freust 
Dich über Einsparungen bei Gas und Öl. Die unsichtbar integrierte 
Heizung hat noch mehr Vorteile: keinen Wartungsaufwand, smar-
te Steuerung per Raum und ein allergikerfreundliches Raumklima 
ohne Staubaufwirbelung und Schimmel. Damit ist sie eine unkom-
plizierte, sehr willkommene Alternative zu Wärmepumpen & Co. 
Die Firma Plameco hat es erkannt: Das Potenzial einer Zimmer-
decke als Nutzfläche wird oft völlig übersehen. Deshalb bietet 
Plameco neben schönen Deckendesigns auch fachmännisch per-
fekt integrierte Features wie IR-Heizung, Beleuchtung u. v. m. Nur 
während der Plameco-Heizungswochen im Januar 2024 erhältst 
Du beim Kauf einer Spanndecke eine Förderung von 25 % auf 
Deine Infrarotheizung. Behagliche Wärme für Deine vier Wände. 
Komm, fühle und staune!
Öffnungszeiten im Januar: freitags 14-18 Uhr, samstags 10-13 
Uhr und am Sonntag, 14.01.2024 von 11-16 Uhr in den Ausstellun-
gen der Firma Kindt, Plameco-Saarland in 66780 Siersburg, Nied-
str. 53, 66386 St. Ingbert, Kaiserstr. 83, 66606 St. Wendel, Winter-
bacher Str. 10



KW 51/2023-02/2024 20.12.2023 – 17.01.202411

Impressum: Herausgeber MTYPE media GmbH, Untertürkheimer Str. 21a, 
66117 Saarbrücken, Tel. 0681/58850, www.mtypemedia.de, igb@mtypemedia.de  
Verantwortlich im Verlag: �Für den redaktionellen Teil Patric Kruchten, für den 

Anzeigenteil Peter Kruchten, Alexandra Linsel
Bezugsbedingungen und -möglichkeiten: Kostenlose Zustellung an alle 
Haushalte in St. Ingbert und ihren Ortsteilen. Bei Nichtlieferung bestehen keine 
Ansprüche gegen den Verlag, darüberhinaus sind weitere Schadensersatzan-
sprüche ausdrücklich ausgeschlossen. Für Manuskripte und Fotos übernimmt 
der Verlag keine Haftung. Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen 
gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen und unsere z.Zt. gültige 
Anzeigenpreisliste.  
Fotos: © MTYPE media GmbH, stock.adobe.com, Stadt St. Ingbert

☎
Fragen zur Anzeigenschaltung?
Tel. 0681-58850

Gebhardt   Schwab

Bestattungen
†

einfühlsam – würdevoll – menschlich

– Überführung im In- und Ausland
– 24 Stunden erreichbar
– Erledigung sämtlicher Formalitäten
– Bestattungsvorsorge

0 68 94-1 66 31 19

0 68 25-80 17 55

Kaiserstraße 247 a 
66386 St. Ingbert

Hauptstraße 66
66557 Illingen

EIGENE BERATUNG- UND AUSSTELLUNGSRÄUMLICHKEITEN.

www.Gebhardt-Schwab-Bestattungen.de

Schatz & Kollegen
R e c h t s a n w a l t s k a n z l e i
Seit über 30 Jahren für Sie da.

Neben unseren Schwerpunkten bearbeiten wir alle gängigen Rechtsgebiete.
Kostenlose Erstberatung!Kostenlose Erstberatung! www.ra-schatz.de

Wendelin Drescher
Rechtsanwalt

Fachanwalt
für Familienrecht
und Sozialrecht

Axel Hilpert
Rechtsanwalt

Fachanwalt
für Verkehrsrecht
und Arbeitsrecht

Rickertstraße 36 · 66386 St. Ingbert
Tel.: 0 68 94 / 92 33 0 · Fax: 92 33 13
E-Mail: kanzlei@ra-schatz.de

Dieter Grotjahn
Rechtsanwalt

Erbrecht
Immobilienrecht

Daniela Stuppi
Rechtsanwältin

Mietrecht
Fachanwältin für 
Verkehrsrecht
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4Fröhliche Weihnachten und 

alles Gute für 2024 wünscht …

Tel. +49 (0) 6821 / 790 12 91
E-Mail: info@mf-fenster-tor-tür.de
Fichtenstr. 4 | 66583 Spiesen-Elversberg

Obere Kaiserstr. 144 | 66386 St. Ingbert-Rohrbach

EIB

2 x
vor Ort!

Frohe Weihnachten und alles Gute für 2024 wünscht …

Besuche die Plameco-Heizungswochen & lass Dich beraten!

Außerhalb der gesetzlichen 
Ö� nungszeiten keine Beratung, kein Verkauf.

Weihnachtsbaum raus?
Hol Dir mit Spanndecken 
neue Stimmung ins Haus

Plameco-Heizungswochen 
Angebot nur gültig

Freitags im Januar von 14 - 18 Uhr
Samstags im Januar von 10 - 13 Uhr
Sonntag 14. Januar von 10 - 16 Uhr25%

Plameco fördert 
Deine Infrarot-

heizung*

Plameco Spanndecken
Kaiserstr. 83  |  66386 St. Ingbert

� 06894 - 9 555 777
info@plameco.de

*plameco.de/heizungswochen

Die Glaswerkstatt St. Ingbert

Fröhliche Weihnachten und 
alles Gute für 2024 wünscht …

Die Glaswerkstatt GmbH
Oststraße 84 • 66386 St. Ingbert

Tel. 06894-9665600 • Mail: info@glaswerkstatt-igb.de

• Glashandel • Innovative Glasarbeiten •
• Reparaturservice •


